
 
 

Niederschrift der 7. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung vom Montag,  

dem 3. November 2025 im Sitzungszimmer des Gemeindehauses. 

 

Anwesende: 

Gemeindevertreter: 
Bgm. Josef Kirchmann als Vorsitzender, Vize-Bgm. Martin Österle, GR DI Jochen Waldinger, 
GR Julia Nigsch, GV Dr. Thomas Baldauf, GV Joachim Ambrosig (ab 20:30 Uhr), GV Dr. Jakob 
Halder, GV Martin Kirchmann, GV Cornelius Fink, GV Markus Boch, GV Benjamin Berkmann 
MSc, GV Mag. Julia Gasser, GV Julia Anna Jäger MA, GV-EM Andreas Sinnstein, GV-EM Ingrid 
Alma Nußbaumer, GV-EM Gabriel Netzer, GV-EM Elke Lässer, GV-EM Mathias Schnetzer; 
 
Entschuldigt: 
GR Nicolai Elbs, GV Mag. Filipe Studer, GV Dominique Jaunegg, GV David Nußbaumer,  
GV Petra Menghin, GV-EM Simon Hehle,  
 
Weitere Anwesende: 
Manfred Huber 
 

TAGESORDNUNG: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
Vorsitzenden. 

2. Genehmigung der Niederschrift über die 6. GV-Sitzung vom 06.10.2025. 
3. Beschlussfassung über die Genehmigung des Beschäftigungsrahmenplanes für das 

Haushaltsjahr 2026. 
4. Beschlussfassung über die Einhebung von Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge und 

Benützungsentgelte für das Haushaltsjahr 2026. 
5. Beschlussfassung über die Neufassung der Hausordnung für das Mehrzweckgebäude 

Treff•Punkt. 
6. Beschlussfassung über die Neufassung der Hundeabgabe-Verordnung. 
7. Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes: 

a) ln031.2-2/2025: Umwidmung eines Teilstücks aus Gst.-Nr. 1261/6 in der Parzelle 
Hirschbergsau von FL in BM F-FL (Anja Feßler) 

b) ln031.2-8/2025: Umwidmung des Gst.-Nr. 2501/22 in der Parzelle Reicharten von 
FL in BM F-FL (Antragsteller: Josef Schwärzler). 

c) Ln031.2-10/2025: Umwidmung der Gst.-Nr. 238/7 und 238/8 in der Parzelle 
Gschwend von FL in BW F-FL (Christian Pfanner). 

8. Beschlussfassung der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für 
das gesamte Gemeindegebiet Langen bei Bregenz. 

9. Berichte und Informationen. 
10. Bürgeranfragen und Allfälliges. 

 



 

ERLEDIGUNG DER TAGESORDNUNG: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den 
Vorsitzenden. 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die 7. öffentliche Gemeindevertretungs-
sitzung, begrüßt die anwesenden GemeindevertreterInnen, gibt die 
Entschuldigungen bekannt und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 6. GV-Sitzung vom 06.10.2025. 

Die Niederschrift der 6. Gemeindevertretungssitzung ist allen Gemeindevertreter- 

Innen mit der Einladung zugestellt worden. Thomas Baldauf stellt den Antrag zur 

Abänderung der Formulierung des Tagesordnungspunktes 6 der Niederschrift. Einer 

der Hauptgründe für die Aufnahme des Kontokorrentkredites, sind die nicht 

eingegangenen Einnahmen aus Grundstücksverkäufen, etc. Die Niederschrift wird 

unter dieser Abänderung einstimmig genehmigt. 

3. Beschlussfassung über die Genehmigung des Beschäftigungsrahmenplanes für das 
Haushaltsjahr 2026. 
Der Vorsitzende präsentiert den Vorschlag für das Jahr 2026. Der Rahmenplan weist 
eine Mitarbeiterzahl von 32 Mitarbeitern aus. Die Beschäftigungsobergrenze liegt bei 
19,98 vollzeitäquivalenten MitarbeiterInnen. Die Mitarbeiteranzahl hat sich um 4 
Personen verringert (Umstrukturierung für Post, Tourismus und Bürgerservice-
Vertretung sowie Adaptierungen in der Elementarpädagogik, aufgrund der sinkenden 
Kinderzahlen). Das ARA-Team ist nun vollständig ins Bauhofteam integriert und ab 
sofort wird das Bauhofteam einen Bereitschaftsdienst einrichten, sodass 24 
Stunden/7 Tage die Woche ein Mitarbeiter auf Bereitschaft ist (Betreuung sämtlicher 
technischer Anlagen, ARA, Pumpwerke, Heizwerk, Müllstationen, Winterdienst, etc.). 
Dem Abwasserverband werden 1, 3 Vollzeitstellen in Rechnung gestellt. Der 
Beschäftigungsrahmenplan für 2026 wird in der vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt. 

 
4. Beschlussfassung über die Einhebung von Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge 

und Benützungsentgelte für das Haushaltsjahr 2026. 
Die Finanzverwaltung, vertreten durch Stefan Meusburger, hat den Entwurf des 
Gebührenblattes mit sämtlichen Gebühren erstellt. Auf Empfehlung des 
Gemeindeverbandes wird mit einer Indexerhöhung von 4,20 % kalkuliert. Auf dieser 
Basis werden die Gebühren, Steuern und Hebesätze, mit wenigen Ausnahmen, 
angepasst und ergeben nachstehende Sätze: 

 

Abfallgebühren  brutto    Pflichtabnahme 

Grundgebühr 1 Personenhaushalt 22,35   3 Säcke - 40 Liter 

Grundgebühr 2-3 Personenhaushalt 35,80   5 Säcke - 60 Liter 

Grundgebühr 4 und mehr Personenhaushalt 57,45   8 Säcke - 60 Liter 

Restmüllsäcke 60 Liter 4,25     

Restmüllsäcke 40 Liter 2,90     

Biomüllsack 15 Liter 2,20    

Gewerbemüll / Kosten pro Entleerung       

Rest-/ Biomüll-Container 120 l 14,45     

Rest-/ Biomüll-Container 240 l 22,10     

Rest-/ Biomüll-Container 660 l 57,25     

Rest-/ Biomüll-Container 800 l 69,40     



 

Rest-/ Biomüll-Container 800 l - gepresst (ARA) 138,80     

Rest-/ Biomüll-Container 1100 l 95,40     

Grundgebühr für sonstige Abfallbesitzer       

Unternehmen ohne Containerleerung 35,80     

Unternehmen mit Containerleerung 57,45     

Gebühren Wertstoffhof       

Sperrmüll-Mischfraktion 0,45   pro kg 

Bauschutt bis 20 l 5,00     

Bauschutt bis 60 l 15,00     

Bauschutt bis 250 l 60,00     

Holz 0,35   pro kg 

Eternit 0,45   pro kg 

Mineralwolle 1 Sack 76,50   pro Sack 

Reifen ohne Felgen 8,40   pro Stück 

Reifen mit Felgen 11,90   pro Stück 

Reifen ab 22" 19,50   pro Stück 

Hundesteuer        

Erster Hund 63,00     

weiterer Hund 118,00     

Kanalgebühren       

Beitragssatz 55,00     

Abwassergebühr pro m³ 3,70   Beschluss AWV 

Bauhofmitarbeiterstundensatz intern 56,00    

Bauhofmitarbeiterstundensatz extern 68,00   Tarif netto 

Kommunalsteuer  3 %     

Gästetaxe  3,00    

Zweitwohnsitzabgabe pro m² (Ortsklasse B) 16,98    

pro Wohnung 2.546,46    

pro Wohnwagen und Halbjahr 153,39    

Grundsteuer       

für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 500 %   vom Messbetrag 

für sonstige Grundstücke 500 %   vom Messbetrag 

Friedhof       

Einzelgrab 660,00    

Doppelgrab 870,00    

Urnengrab 780,00    

Urnentafel und Einfassung 720,00    

Urnengrabstein incl. Einfassung 1.725,00     

Heizwerk       

Arbeitspreis (Biomasse-Nahwärmeindex) 0,105   € / kWh 

gestaffelter Grundpreis (Biomasse-Nahwärmeindex) 2,04 pro kW / Monat bis 21 kW 

gestaffelter Grundpreis (Biomasse-Nahwärmeindex) 3,06 pro kW / Monat von 22 bis 61 kW 

gestaffelter Grundpreis (Biomasse-Nahwärmeindex) 4,08 pro kW / Monat > 61 kW 

Anschlussgrundpreis (Neuanschluss)  5.731,00 einmalig   

Baukostenzuschuss für Netz 0 bis 21 kW 109,00 einmalig pro kW   

Baukostenzuschuss für Netz 22 bis 61 kW 78,00 einmalig pro kW   

Baukostenzuschuss für Netz > 61 kW 47,00 einmalig pro kW   

Errichtung Hausanschlussleitung pro lfm. 375,00 einmalig pro lfm.   

Bauplatzpreis Baugebiet Gschwend (EFH) 
Bei Mehrfamilienhäuser gilt die Verhandlungsbasis 285,00   

Ab BNZ 50 wird 
verhandelt 

Gemeindesaal Treff•Punkt: 
Benützungsentgelte für gesellschaftliche und 
kulturelle Zwecke: 

 Tarif 100% Tarif 50% 

Saal  417,00 208,50 

Küche  179,00 89,50 

Küchenbenützung im geringen Umfang  94,00 47,00 

Bühne  94,00 47,00 

Foyer  224,00 112,00 

Foyer bei Sportturnieren  56,00 --- 

Bar im Obergeschoss  321,00 160,50 

Ausstellungsraum im Obergeschoss (ohne Barbetrieb)  179,00 89,50 



 

Freigelände (Anschlüsse) für Außenveranstaltung 
(inkl. Toilettenbenützung)  214,00 107,00 

Benützungsentgelte für sportliche Zwecken:      

Ortsvereine   21,00 pro Std. 

auswärtige Vereine und Gruppen (Zuschlag von 100%)  42,00 pro Std. 

Benützungsentgelte für Vorträge, Seminare und  
Bildungsveranstaltung (Ortsvereine): 

 Tarif 25% 
für weitere 

Veranstaltung 
50% 

Saal  104,00 208,00 

Küche  45,00 90,00 

Küchenbenützung in geringen Umfang  24,00 48,00 

Bühne  24,00 48,00 

Foyer  56,00 112,00 

Ausstellungsraum im Obergeschoss (ohne Barbetrieb)  45,00 90,00 

Multifunktionsraum im Abt Pfanner-Haus  Tarif 100%   

Benützungsentgelte für sportliche Zwecken:      

Ortsvereine   21,00 pro Std. 

auswärtige Vereine und Gruppen (Zuschlag von 100%)  42,00 pro Std. 
Benützungsentgelte für Vereinszwecke bzw.  
betriebliche Zwecke:      

Tagespauschale für Ortsvereine und -betriebe   107,00   

Tagespauschale für auswertige Vereine   214,00   

 

Für die Hundesteuergebühren werden mit einem Stimmenverhältnis von 15:1 
Stimmen gefasst. Die weiteren Steuern, Gebühren, Abgaben, Beiträge und 
Benützungsentgelte für 2026 gemäß der vorliegenden Tabelle werden einstimmig 
beschlossen. 

 
5. Beschlussfassung über die Neufassung der Hausordnung für das 

Mehrzweckgebäude Treff•Punkt. 
Die Neufassung der Hausordnung wird verlesen. Diese Hausordnung enthält 
allgemeine Bestimmungen, Aufgaben des Hausmeisters, Regelungen hinsichtlich der 
Saalnutzung für gesellschaftliche und kulturelle Zwecke bzw. für sportliche Zwecke. 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird die Neufassung der Hausordnung einstimmig 
beschlossen.  

 
6. Beschlussfassung über die Neufassung der Hundeabgabe-Verordnung. 

Auf Empfehlung der Finanzverwaltung Vorderwald wird die Verordnung über die 
Hundeabgaben neu gefasst. Die Neufassung dient der Harmonisierung der 
Verordnungen im Vorderwald. Mit der Neufassung gibt es eine Änderung bei den 
Abgabenbefreiungen. Der Hundeabgabe unterliegen nicht: Jagdhunde, Wachhunde, 
Assistenzhunde, Therapiehunde, Rettungs- und Suchhunde. Auf Antrag des 
Vorsitzenden wird die Verordnung der Hundeabgabe in der vorliegenden Fassung 
einstimmig beschlossen.  

 
7. Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes: 

a) Zl. ln031.2-2/2025: Umwidmung eines Teilstücks aus Gst.-Nr. 1261/6 in der 
Parzelle Hirschbergsau von FL in BM F-FL (Anja Feßler) 
Die Antragstellerin plant die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses. Das 
genehmigungsfähige Bauprojekt liegt der Baubehörde vor. Der Verordnungs-
entwurf samt Plandarstellung und Erläuterungsbericht wurde auf dem 
Veröffentlichungsportal vom 03.10.2025 bis 31.10.2025 veröffentlicht. Seitens 
der amtlichen Sachverständigen, der Nachbargemeinden sowie der Anrainer sind 



 

keine Einwände erhoben worden. Eine positive Stellungnahme der WLV liegt vor. 
Vorbehaltlich der Stellungnahmen der Abt. Raumplanung und der Geologie wird 
die Umwidmung des Teilstücks aus Gst.-Nr. 1261/6, im Ausmaß von 732 m², von 
FL in BM F-FL einstimmig beschlossen und die Verordnung erlassen. 

 
b) Zl. ln031.2-8/2025: Umwidmung des Gst.-Nr. 2501/22 in der Parzelle Reicharten 

von FL in BM F-FL (Antragsteller: Josef Schwärzler). 
Auf dem genannten Grundstück wird von Monika und Joachim Gmeiner ein 
Einfamilienwohnhaus errichtet. Das genehmigungsfähige Bauprojekt liegt der 
Baubehörde vor. Der Verordnungsentwurf samt Plandarstellung und 
Erläuterungsbericht wurde auf dem Veröffentlichungsportal vom 03.10.2025 bis 
31.10.2025 veröffentlicht. Seitens der amtlichen Sachverständigen, der 
Nachbargemeinden sowie der Anrainer sind keine Einwände erhoben worden. 
Positive Stellungnahmen der WLV sowie der Vorarlberger Energienetze GmbH 
liegen vor. Die Zufahrtsstraße über die Gemeindestraße „Anwand“ ist während 
der Wintermonate normalerweise gesperrt. Es soll mit den Bauwerbern eine 
vertragliche Regelung über die Schneeräumung und den Winterdienst getroffen 
werden. Vorbehaltlich der Stellungnahmen der Abt. Raumplanung und der 
Geologie wird die Umwidmung des Teilstücks aus Gst.-Nr. 2501/2, neugebildetes 
Gst.-Nr. 2501/22 im Ausmaß von 793 m², von FL in BM F-FL einstimmig 
umgewidmet. 

 
c) Zl. ln031.2-10/2025: Umwidmung der Gst.-Nr. 238/7 und 238/8 in der Parzelle 

Gschwend von FL in BW F-FL (Christian Pfanner). 
Die Fa. Trimana GmbH errichtet auf den genannten Grundstücken jeweils ein 
Doppelwohnhaus. Die Baueingabe ist bereits erfolgt. Der Verordnungsentwurf 
samt Plandarstellung und Erläuterungsbericht wurde auf dem 
Veröffentlichungsportal vom 03.10.2025 bis 31.10.2025 veröffentlicht. Seitens 
der amtlichen Sachverständigen, der Nachbargemeinden sowie der Anrainer sind 
keine Einwände erhoben worden. Eine positive Stellungnahme der WLV liegt vor. 
Vorbehaltlich der Stellungnahmen der Abt. Raumplanung und der Geologie wird 
die Umwidmung der Grundstücke Nrn. 238/7 und 238/8, im Ausmaß von 793 m², 
von FL in BW F-FL einstimmig umgewidmet. 

 
8. Beschlussfassung der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für 

das gesamte Gemeindegebiet Langen bei Bregenz. 
Der Verordnungsentwurf samt Erläuterungsbericht wurde auf dem 
Veröffentlichungsportal vom 03.10.2025 bis 31.10.2025 veröffentlicht. Seitens der 
amtlichen Sachverständigen, der Nachbargemeinden sowie der Bevölkerung sind 
keine Einwände erhoben worden. Für das gesamte Gemeindegebiet Langen soll das 
Mindestmaß der baulichen Nutzung mit einer Baunutzungszahl von mindestens 20 
festgelegt werden. Der Gemeindevorstand hat gemäß § 35 RPG auch künftig die 
Möglichkeit, mit Bescheid Ausnahmen von der Verordnung zu bewilligen, wenn sie 
den Raumplanungszielen oder dem REP nicht entgegenstehen. Vor Erteilung der 
Bewilligung sind die Nachbarn zu hören. 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird die Verordnung über das Mindestmaß der 
baulichen Nutzung für das gesamte Gemeindegebiet Langen bei Bregenz, mit einer 
BNZ von mindestens 20, einstimmig beschlossen. 



 

9. Berichte und Informationen. 
- Budget 2026: Zusätzliche Aufnahme einer PV-Anlage auf Gemeindegebäude 

(Wertstoffhof). Weiters soll die Anschaffung eines Sonnensegels für den 
Treff•Punkt-Vorplatz aufgenommen werden. Die Anschaffung eines neuen 
Servers für die Gemeindeverwaltung soll vorgesehen werden. Es soll jedoch vorab 
geprüft werden, ob externe Server eine Alternative bieten. 

- Vermessung öffentliches Gut in Hub: Bericht vom Gespräch mit der 
Genossenschaft Vorderhub. 

- Der Volleyballclub veranstaltet am Faschingsdienstag einen ersten 
Faschingsumzug in Langen. 

- Notarztsystem im Bregenzerwald bleibt erhalten. 
- Spar-Zentrale eröffnet am 6. November die Filiale Langen neu. 
- Waldaufseher Lukas Müller wird im Frühjahr 2026 Langen abgeben und nach 

Dornbirn wechseln. 
- Flutmulde Rotach: Ausholzungsaktion und Neophytenbekämpfung 
- Taskforce Bürgerrat: Versammlung am Donnerstag 
- Seelensonntag: Gefallenengedenken und Frühschoppen des 

Kameradschaftsbundes 
- Bauhofteam nun vollzählig - Christoph Ibele und Wolfgang Hehle haben den 

Gemeindedienst aufgenommen. 
- Durchführung einer Winterdienst-Besprechung mit Auftragsnehmern und 

Bauhofteam für einen reibungslosen Ablauf der Winterperiode. 
- 13. November: Klausur der Regio Bregenzerwald für Einsparungspotenzial 
- Der Skiclub veranstaltet einen Skiausflug nach Sölden am 22. und 23. November. 
- Unser Langener Adventmarkt findet am 29. November 2025 statt.  
- Baldauf Manfred möchte in der nächsten GV-Sitzung vorsprechen: Vorstellung 

der Visionen für einen Hagenberg-Ganzjahresbetrieb.  
- OJB – Generalversammlung: Elke Lässer wird zur Versammlung delegiert. 
- JHV Skiclub: Die Ehrenmitglieder Arnold Haller und Werner Nenning wurden aus 

dem Vorstand verabschiedet.  
- AG „Energie, Klima und Umwelt“: Cornelius Fink berichtet von Sitzung gemeinsam 

mit Monika Forster: Wälderstrom, Caruso-Carsharing, Bürgerbeteiligung PV-
Anlage, Energiebuchhaltung, EED III – Klimaziel – wie erreichen wir das Ziel,  

- AG „Sport und Freizeit“ am 23. Oktober (Joachim Ambrosig berichtet): Monika 
Stocker war zu Gast, sie hat über Veranstaltungen des Familienverbandes mit 
Kindern und Jugendlichen berichtet. Weitere Jugendthemen wurden besprochen 
und zudem wurde über die Zugänge zum Achtalweg beraten. 

- AG „Soziales“: Der Ausschuss wurde in eine Arbeitsgruppe umgewandelt. Anna-
Lena Boch ist aus der Gemeindevertretung ausgeschieden, wird jedoch weiterhin 
mitarbeiten. Ein Willkommensabend für Zugezogene könnte angeboten werden 
und weitere Ideen wurden beraten. 
 

10. Bürgeranfragen und Allfälliges. 
Keine Wortmeldung 

 

Die Sitzung wird um 22:50 Uhr geschlossen. 

  Der Schriftführer:   Der Vorsitzende: 

  Bernd Natter    Bgm. Josef Kirchmann 


